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Trends in Automotive Logistics 2026: Automatisierung und KI eröffnen eine neue Ära der Logistik

Pilsen, Tschechische Republik, 20.5.2026
Die Digitalisierung von Prozessen hat Unternehmen Geschwindigkeit, Präzision und Zuverlässigkeit gebracht – und zugleich etwas noch Wertvolleres: Daten. Genau diese Daten erschließen heute eine völlig neue Ebene von Möglichkeiten. Wie lassen sich Lösungen nach dem Ansatz Digital by Design entwickeln – also so, dass sie von Anfang an digital gedacht sind und damit eine Grundlage für Automatisierung und künstliche Intelligenz schaffen? Antworten darauf liefert die Konferenz Trends in Automotive Logistics 2026 (TAL), die am Dienstag, den 16. Juni 2026, im Parkhotel Pilsen stattfindet. Besucherinnen und Besucher können sich auf konkrete Praxisbeispiele sowie Impulse für die Planung nachhaltiger Lösungen freuen, die nicht nur heute, sondern auch in zehn Jahren bestehen müssen. Zu den Speakern zählen Expertinnen und Experten von Unternehmen wie Škoda Auto, Amazon oder Magna Exteriors.
Die Logistik steht an einem Wendepunkt. Automatisierung, Simulationen und KI verschieben die Grenzen dessen, was in der Logistik möglich ist, in rasantem Tempo. Wer diese Chance nutzt, gewinnt an Geschwindigkeit und Resilienz. Wer sie verpasst, wird zunehmend an Wettbewerbsfähigkeit verlieren. Damit Unternehmen dieses Potenzial langfristig nutzen können, muss ihre Logistik datenbasiert aufgebaut sein: mit klar definierten Prozessen, qualitativ hochwertigen Daten und einer digitalen Architektur, die skalierbar und sicher weiterentwickelbar ist. Ohne verlässliche und saubere Daten lassen sich tiefgreifende Veränderungen nicht stabil umsetzen – Systeme arbeiten mit fehlerhaften Eingaben, liefern irreführende Ergebnisse und können Fehler im Betrieb sowie in der Entscheidungsfindung verursachen. 
Die wichtigsten Trends der Logistikdigitalisierung und die Voraussetzungen, die Unternehmen schaffen müssen, um diese Potenziale zu nutzen, stellt Rostislav Schwob (Aimtec) in seiner Keynote vor. Im Anschluss spricht Hana Součková (SAP ČR) über den grundlegenden Wandel der Industrie und die Rolle des Menschen darin. Wo liegen die aktuellen Grenzen? Kommt eine Zeit, in der Expertise und Erfahrung allein nicht mehr ausreichen? 
„Digital by Design“ in realen Praxisbeispielen
„In diesem Jahr widmen wir uns intensiv der intelligenten Automatisierung in der Logistik – nicht als abstraktem Trendthema, sondern als reale Erfahrung von Unternehmen, die solche Lösungen bereits erfolgreich einsetzen. Holen Sie sich Inspiration, die Sie direkt am nächsten Tag in die Praxis umsetzen können“, sagt Roman Žák, Gründer des Veranstalters Aimtec und Vorsitzender des Aufsichtsrats. Wie bereitet man Automatisierungsprojekte richtig vor – von der Zieldefinition über den Aufbau des Projektteams bis hin zu den einzelnen Umsetzungsschritten? Antworten darauf liefern konkrete Beispiele von Unternehmen, die diesen Weg bereits erfolgreich gegangen sind. 
Das Programm der TAL 2026 basiert auf konkreten Praxiserfahrungen und zeigt, wie sich der Ansatz Digital by Design im realen Management von Logistik und Produktion widerspiegelt. Pavel Maryško (Škoda Auto) zeigt in seiner Präsentation den praktischen Einsatz der Plattform Aimtec DCIx zur Steuerung von EC-Schraubtechnik in der Produktion. Jan Vavřík (Amazon) präsentiert eine Case Study über den Einsatz von KI im gesamten Werk – vom Kapazitätsmanagement eines Fulfillment-Centers bis hin zur Last-Mile-Logistik in einem robotisierten Lager. Erfahrungen aus dem Aufbau intelligenter Automatisierungslösungen in der Intralogistik teilen Karel Kepka und Marek Kuna (Shape Corp) gemeinsam mit Markus Schmermund (Idealworks). 
Diskussionen über KI und Automatisierung – praxisnah und risikobewusst
Die praktische Nutzung künstlicher Intelligenz steht im Mittelpunkt des Vormittagspanels zum Thema KI, moderiert von Pavel Boháč (Aimtec). Am Nachmittag folgt eine Diskussionsrunde zur praktischen Umsetzung von Automatisierungsprojekten. Worauf muss bei der Vorbereitung eines Automatisierungsprojekts geachtet werden? Wie definiert man Ziele und Projektrahmen so, dass Risiken bei der Umsetzung minimiert werden? Darüber diskutieren Jan Vavřík (Amazon), Libor Mihalka (LogTech), Roman Černohous (Logio) und Rostislav Schwob (Aimtec). 
„Die Fähigkeit, Automatisierung schnell und sicher einzuführen und künstliche Intelligenz sinnvoll einzusetzen, wird künftig über die Wettbewerbsfähigkeit von Lieferketten entscheiden. TAL ist der Ort, an dem darüber praxisnah gesprochen wird – anhand realer Projekte und konkreter Unternehmensbeispiele“, bestätigt Bernard Bauer, Vorstandsmitglied der DTIHK. 
Innovationen und Technologien live erleben
Das Thema Innovation und Automatisierung in der Logistik ergänzen Christoph Scheufler (Magna Exteriors) und Marco Prüglmeier (Noyes Technologies) mit einer Fallstudie zur automatisierten Kommissionierung mithilfe mobiler Roboter. Das neue System reduzierte Laufwege um 97 % und zeigte zugleich, wie sich modulare Automatisierung skalieren und erweitern lässt – ohne grundlegende Änderungen bestehender Prozesse. 
Teil der TAL 2026 ist außerdem die Experience Zone mit Technologie-Demonstrationen und Networking-Möglichkeiten. Die Partnerschaft mit Zebra Technologies (Hauptpartner) sowie weiteren Anbietern von Logistiktechnologien unterstreicht zusätzlich den praxisorientierten Charakter der Konferenz. Besucherinnen und Besucher können während der Pausen auch das #AimtecLab – Aimtec Digital Factory Showcase im Hauptsaal erleben. Während des gesamten Konferenztages bietet das Rahmenprogramm Gelegenheit zum Austausch mit Partnern der Veranstaltung sowie zu informellen Gesprächen mit Kolleginnen und Kollegen beim anschließenden Networking-Abend. 
Die Konferenz TAL 2026 wird mit einem Gespräch mit dem tschechischen Kunstflugpiloten und ehemaligen Kampfpiloten der Luftstreitkräfte der Tschechischen Republik, Martin Šonka, abgeschlossen. Thema ist, was alles zur Vorbereitung auf einen erfolgreichen Start gehört – diesmal nicht in die Höhen der Automatisierung, sondern in echte Wolken.
TAL 2026 – Digital by Design
Dienstag, 16. Juni 2026 / 8:30–17:00 Uhr + Abend-Networking
Parkhotel Pilsen (U Borského parku 31, 301 00 Pilsen, Tschechien)
Das vollständige Programm finden Sie auf der Website der Konferenz:
https://www.talconference.com/de/programm/
Die Vorträge werden simultan aus dem bzw. ins Deutsche, Tschechische und Englische übersetzt.
Hauptpartner: Zebra Technologies
Konferenzpartner: 24 VISION, ABB Robotics Czech Republic, Asprova, Bayern Innovativ, Beratungsbüro Oberpfalz, BITO Lagertechnik, Europaregion Donau-Moldau – Beratungsbüro Niederbayern, GALAXIS TECHNOLOGY, Happenee, Idealworks, KÖRBER, Logio, LogTech, Noyes Technologies, Bezirk Pilsen mit Unterstützung der EU und des tschechischen Bildungsministeriums, SAP, Die Vereinigung SKLAD, VertiFlex
Medienpartner: Aimtec Insights, Automa, CIOtrends, Dopravní noviny, IT Systems, Logistika.Tv, Packaging Herald, Praktická LOGISTIKA, Reliant Group, Svět průmyslu, Systémy logistiky, The Best of Logistics, TRANSPORT a LOGISTIKA, Vše o průmyslu
Veranstalter: Aimtec, IHK Regensburg für Oberpfalz / Kelheim, Deutsch-Tschechische Industrie- und Handelskammer (DTIHK). 
Aimtec
Aimtec unterstützt seit fast dreißig Jahren Industrieunternehmen weltweit bei der Digitalisierung von Produktion und Logistik. Der Fokus liegt auf der Verbindung von IT und Business – von Lager-, Produktions- und Supply-Chain-Management über Simulationen und Automatisierung bis hin zur Integration komplexer Systeme. Zu den Kunden von Aimtec zählen unter anderem Škoda Auto, Panasonic, DENSO, Magna und GZ Media. Weitere Informationen finden Sie unter: www.aimtecglobal.com/de
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